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 „Jüdische Tradition am Gymnasium Arnoldinum“ 

Seit geraumer Zeit erarbeitet die Initiative Stolpersteine Steinfurt Lebensgeschichten von Opfern des Natio-
nalsozialismus mit dem Ziel, deren Namen nicht in Vergessenheit geraten zu lassen. Als Opfer des Natio-
nalsozialismus im Sinne der Aktion Stolpersteine des Kölner Künstlers Gunter Demnig müssen auch ehema-
lige Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Arnoldinum betrachtet werden, und deshalb bemüht sich 
seit einiger Zeit auch eine kleine Arbeitsgruppe von jetzigen Schülerinnen und Schülern des Arnoldinums 
darum, zusammen mit ihrem Religionslehrer Karl Friedrich Herhaus den Lebensgeschichten dieser ehema-
ligen Arnoldinerinnen und Arnoldiner genauer auf die Spur zu kommen.  

Der Historiker Willi Feld, selbst Arnoldiner des Abiturjahrgangs 1968, hat sich auf Anfrage gern dazu bereit 
erklärt, diese Erinnerungsarbeit zu unterstützen. In intensiver Forschungsarbeit im Staatsarchiv Münster, im 
Stadtarchiv Steinfurt und nicht zuletzt im Archiv des Gymnasiums Arnoldinum hat er in den letzten Monaten 
eine ganze Reihe bislang nicht bearbeiteter einschlägiger Quellen zur jüdischen Tradition am Gymnasium 
Arnoldinum aufgespürt und ausgewertet. Die kleine Arbeitsgruppe des Gymnasiums konnte ihm dabei zeit-
weilig über die Schulter schauen und sogar ein wenig mitarbeiten. Dabei erfuhr sie, dass die jüdische Tradi-
tion des Gymnasiums Arnoldinum gleich mit der Wiederbegründung 1853 begonnen hat und in den Jahren 
1933 bis 1937 abrupt abgerissen ist. Im Jahre 1933 gab es noch sechs jüdische Schülerinnen und Schüler 
am Arnoldinum; der letzte davon hat die Schule Ende August 1937 verlassen müssen.  

Willi Feld hat kürzlich in einem Vortrag in der Aula unserer Schule zu klären versucht, wer die jüdischen 
Schüler waren, die das Burgsteinfurter Gymnasium besuchten, woher sie kamen, aus welchen Familien sie 
stammten. Er hat über ihre Eingliederung in das Schulleben und ihren Schulalltag erzählt und über den im 
ersten Drittel des 20. Jahrhunderts aufkeimenden Antisemitismus. Er hat den ab März 1933 sich durchset-
zenden allgemeinen Klimawechsel an der Schule beschrieben und in kurzen Einzelportraits das Schicksal 
der letzten sechs jüdischen Schüler des Arnoldinums geschildert – für alle Zuhörer und Zuhörerinnen ein 
eindringliches Erlebnis. 

Karlfried Herhaus 
 
Erfolgreiche Fußballerinnen 

„Finale, Finale...“ skandierten die begeisterten Zuschauer 
im Steinfurter Volksbank-Stadion. Mit 4:2 setzten sich die 
Mädchen des Gymnasiums Arnoldinum in der Wettkampf-
klasse III (C-Jugend) gegen die Gegnerinnen des Kepler-
Gymnasiums Ibbenbüren durch. Nach einem spannenden 
Spiel, das erst in der Verlängerung durch die sehenswer-
ten Tore von Sarah Runge und Yasmin Yusif entschieden 
wurde, stehen die Arnoldinerinnen jetzt im Finale um die 
Kreismeisterschaften, das im kommenden Frühjahr gegen 
die Mädchen der Realschule Hörstel ausgetragen wird. Wir 
drücken jetzt schon die Daumen. 

Stefan Meyer 

 
 
 
 
Termine 

Die beweglichen Ferientage des Schuljahres 2006/2007 wurden nach Absprache mit den anderen Schulen 
in Steinfurt zu „Karnevalsferien“ zusammengelegt, d. h. schulfrei sind demnach der 16.02., der 19.02. (Ro-
senmontag) und der 20.02.2007. 

 

Hinweis: Donnerstag, 21. Dezember, ist der erste Fe rientag. Wiederbeginn des Unterrichts ist am 
Montag, dem 8. Januar 2007. 

Pagenstecherweg 1   
48565 Steinfurt  
www.arnoldinum.de 
 

Telefon 02551 / 5278   
Fax   02551 / 2917 
e-mail: info@arnoldinum.de 
 

 
 



 
 

„Tag der offenen Tür“ und Informationen am 15. Deze mber 2006, ab 14.30 Uhr 
 

Sehr geehrte Eltern, 

wir laden Sie mit Ihren Töchtern und Söhnen zu einem „Tag der offenen Tür“ ein. 

Termin:   Freitag, 15. Dezember 2006, ab 14.30 Uhr 

Das Programm des Nachmittags richtet sich an alle interessierten Besucher unserer Schule, auch an die 
Kinder, die zum Schuljahr 2007/2008 an das Gymnasium Arnoldinum kommen möchten, und an Sie als 
Eltern. 

Folgende Möglichkeiten zur Information über das Gymnasium Arnoldinum sind vorgesehen: 

14.30 - 18.00 Uhr: Wir geben einen Einblick in die Vielfalt des Schullebens am Gymnasium 
Arnoldinum und laden große und kleine Gäste zum Mitmachen ein. 

zeitlich festgelegt:  14.30 Uhr: Wir singen und spielen für euch auf der Bühne 
    15.00 Uhr: Wir gehen durch die Schule 
    16.00 Uhr: Informationen und Auskünfte für die Eltern künftiger Schüler 
    16.30 Uhr: Das Schülerblasorchester spielt 
    16.45 Uhr: Wir gehen durch die Schule 

Verschiedene Aktivitäten und Vorstellungen finden in vielen Fach- und Klassenräumen statt.  

Lehrerinnen und Lehrer sowie Eltern, Schülerinnen und Schüler werden Informationen geben und Fragen 
beantworten. Eine Cafeteria bietet Raum und Möglichkeiten für informative Gespräche und Erfahrungsaus-
tausch. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie mit Ihren Kindern am 15.12.2006 kommen könnten. 

Außerdem möchten wir Sie noch einmal zu den Literat urkursaufführungen der Stufe 13 am 14. und 
15. Dezember 2006, jeweils um 20.00 Uhr, in die Aul a der Schule einladen. Der Titel des Musicals 
lautet „Vampire Love“. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 

Dr. Linß 
Schulleiterin 
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